
Sehr geehrter Herr Mähler

Bitte setzen sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Gemeindevertetersitzung

Antrag: 

Die Gemeindevertreterung möchte beschließen, der Gemeindevorstand wird 
beauftragt ein überarbeitetes Konzept und eine Kartierung  für mehr Hochwasser
schutz erstellen zu lassen und die dafür erforderlichen finanziellen Mittel zur 
Verfügung zu stellen.

Begründung:

Naturschutz ist auch Hochwasserschutz
Wasser kann für viele Menschen eine Gefahr darstellen, wenn es schnell und heftig 
kommt
In den Tälern können sich kleine Bäche zu reißenden Strömen entwickeln. 
Dies war z. B.  In Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen zu beobachten 

 Um diesen reißenden Wasserströmen und Hochwässern Herr zu werden oder 
zumindest Schadensbegrenzung zu betreiben, ist ein neues 
Hochwassermanagement gefordert.
Die alten Maßnahmen sind nicht mehr zeitgemäß, so dass eine neue 
Kartierung über mögliche Überschwemmungsgebiete erstellt werden muss.
Es muss dem „Wasser mehr Raum“ durch eine Modifizierung der 
Überschwemmungsgebiete und durch das Anlegen neuer Polder gegeben werden.
Ziel ist es, durch eine Aufstellung oder Kartierung der Risikogebiete den 
Hochwasserschutz zu bündeln und in Zukunft mögliche Schäden durch 
Starkregenereignisse zu minimieren.

Mit freundlichen Grüßen

Joachim Nophut, stellvertretender Fraktionsvorsitzender 
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